
Sprachrichtigkeit und Korrekturzeichen (Vorgaben für das Abitur 2019 in Deutsch) 

Gewertete Fehler sind im Bereich Sprachrichtigkeit mit einem senkrechten Strich (|) zu markieren. Sie gehen in 
die Berechnung des Fehlerquotienten ein. Zu unterscheiden sind gewertete Fehler von Mängeln, Schwächen, 
Flüchtigkeits- und Wiederholungsfehlern.  

Die Korrekturzeichen in der nachstehenden Liste sind zu verwenden. Weitere gängige Korrekturzeichen können 
benutzt werden.  

Grundlage für die Bewertung im Bereich Sprachrichtigkeit ist die Wörterzahl der gesamten Prüfungsarbeit 
(einschließlich vom Prüfling wiedergegebener Zitate etc.). Die Bewertung im Bereich Sprachrichtigkeit ergibt 
sich aus der folgenden Übersicht:  

Notenbereiche  1  2  3  4  5  6  
1 Fehler auf  ≥150  149-100  99-70  69-40  39-20  19-0  
 Wörter  
  

Teilbereiche  zu verwendende  
Korrekturzeichen  Erläuterung  

Inhalt  I  
Stellt den Bezug zu einem Inhaltsaspekt dar, der als  
korrekt, als nicht korrekt oder in anderer Weise zu  
kommentieren ist.  

Aufbau  
Gedanken- 
führung  

Ab  

Stellt den Bezug zu einem Aspekt von Aufbau und  
Gedankenführung her, z. B.  
• Reihenfolge  
• gedanklicher Zusammenhang  
• Logik  
• Leserführung  
• Absatz, Abschnitt  

Ausdruck  
Sprach-
angemessenheit  

A  

Der verwendete Ausdruck, z. B. ein Wort oder eine  
Wortgruppe usw., ist unangemessen, z. B.  
• Sprachebene (Umgangssprache)  
• ungebräuchlich  
• wenig treffend (semantische Ebene)  
• stilistisch ungeschickt, z. B. Nominalstil, Häufung von 
Passivkonstruktionen o.ä.  
• unflexibel (Wiederholungen in Wortwahl und Satzbau)  

Sprach- 
richtigkeit  

R  
Z  
Gr  
 
 
 
Fl  
 
 
Wh (Art des Fehlers)  
z. B.: Wh (Z)  
ff  

Die Rechtschreibung ist nicht korrekt.  
Die Zeichensetzung ist nicht korrekt.  
Die Grammatik ist nicht korrekt.  
(mögliche weitere Differenzierung: M: Modus, T:  
Tempus, K: Kasus, G: Genus, Bz: Bezug, Sb:  
Satzbau, W: Wort)  
Flüchtigkeitsfehler nach Ermessen des/der  
Korrigierenden (gehen nicht als Fehler in die  
Berechnung des Fehlerquotienten ein)  
1. Wiederholungsfehler betreffen in erster Linie die  
Bereiche Zitiertechnik, Rechtschreibung.  
2. Fortfolgende (abhängige) Fehler betreffen den  
Modusgebrauch: Dieser Fehler betrifft ggf. auch  
die Bewertung in den Bewertungsbereichen  
Inhalt, Aufbau/Gedankenführung und/oder  
Ausdruck/Sprachangemessenheit und wird daher  
im Bereich Sprachrichtigkeit nur einmal gezählt.  

 


